
 

 

 

 

 

 

 Vorlagen-Nr. 222/2026 
 

 
  

 

 

 

Fachbereich: Finanzen Wilhelmshaven, 03.06.2026 

 

Beschlussvorlage an den RAT 
 

TOP: Verschmelzung der Wirtschaftsförderungsförderungsgesellschaft 

Wilhelmshaven mbH auf die Wilhelmshaven Touristik & Freizeit GmbH 

 

 

Beratungsfolge Sitzungstag 

 

Abstimmung 

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus 

und Häfen / Ausschuss für Kultur und 

Wissenschaft 

 

 

15.06.2026 

Ja Nein Enth. 

   

Ausschuss für Finanzen, 

Beteiligungen und Haushalt 

 

29.06.2026 

Ja Nein Enth. 

   

 

Verwaltungsausschuss 

 

29.06.2026 

Ja Nein Enth. 

   

 

Rat 

 

01.07.2026 

Ja Nein Enth. 

   

 

 
 

Beschlussvorschlag: 
 

 Der Rat beschließt aufgrund der Empfehlung der Lenkungsgruppe vom 26.02.2026:  

 

1. Der Rat der Stadt Wilhelmshaven nimmt den als Anlage 1 beigefügten Zwischenbericht 

der Lenkungsgruppe zur „Verschmelzungsprüfung der Wilhelmshaven Touristik & 

Freizeit GmbH (WTF) und der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Wilhelmshaven mbH 

(WFG)“ zur Kenntnis.  

 

öffentlich  X 

nichtöffentlich  



 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die in der Anlage 2 (Zeitlicher Ablauf) dargestellten 

Prüfschritte vorzunehmen. Die Prüfung erfolgt in enger Abstimmung und auf Basis der 

von der Geschäftsführung beider Unternehmen sich in Erarbeitung befindlichen 

Grundlagen.  

 

 

 

 

Müller 

FBL Finanzen  

Bruns 

Stadtkämmerer 

 



 

 

 

 

  

Begründung: 
 

Der Rat der Stadt Wilhelmshaven hat in seiner Sitzung am 17.04.2024 den folgenden 

Beschluss [Beschlussvorlage 108/2024] gefasst:  

 

„Die Verwaltung wird beauftragt, eine Verschmelzung der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

Wilhelmshaven mbH und der Wilhelmshavener Touristik und Freizeit GmbH zu prüfen und dem 

Rat das Ergebnis zur Prüfung vorzulegen.“  

 

Im Rahmen der Prüfung einer möglichen Verschmelzung von WFG und WTF wurde eine 

Lenkungsgruppe gegründet, welche den Prozess steuert. Für die Grundlagenprüfung von 

Synergieeffekten und finanziellen Potentialen wurden auf Ebene der beiden Gesellschaften 

fachspezifische Arbeitsgruppen gebildet. Parallel hat die Stadtverwaltung mit dem 

Wirtschaftsförderungsverein Jade e.V. Eckpfeiler für das gesellschaftsrechtliche Konstrukt 

diskutiert.  

 

Als Anlage 1 ist dieser Beschlussvorlage der aktuelle Zwischenbericht der Lenkungs-

gruppe beigefügt. Aus diesem ist erkennbar, dass ein Prüfergebnis in Bezug auf die sich 

aus der Verschmelzung zu erwartenden Effekten noch nicht endgültig vorliegt.  

 

Abgebildet werden neben dem Prüfungsstand der Arbeitsgruppen die gesellschafts-

rechtlichen Eckpfeiler und auch die bisher ermittelten Risiken und Nachteile einer 

möglichen Fusion.  

 

Der abschließende Bericht der Arbeitsgruppen muss weiter eine Begründung zum Vor-

liegen eines wichtigen Interesses der Kommune an der Teilprivatisierung (§148 Abs. 1 Nr. 

2 NKomVG) enthalten. Auf Basis des Berichts wird ein Wirtschaftsplanentwurf 2027 für 

eine fusionierte Gesellschaft aufzustellen und ein Gesellschaftsvertrag zu fertigen sein. 

Diese Dokumente sind die Grundlage für die kommunalrechtliche Prüfung und die 

Fertigung eines Verschmelzungsvertrages. Dieser wird auch dem Betriebsrat der WTF im 

Rahmen einer Beteiligung zur Verfügung gestellt.  

 

Der Prüfvorgang erfolgt in enger Abstimmung zwischen der Verwaltung und der 

Geschäftsführung beider Gesellschaften, sowie dem Wirtschaftsförderungsvereins Jade 

e.V. als Mitgesellschafter der WFG.  

 

Um eine Verschmelzung auf den Stichtag 01.01.2027 rückwirkend vornehmen zu können, 

ist der als Anlage 2 beigefügte zeitliche Ablauf einzuhalten. Verschiebungen der im 

Zeitplan aufgeführten Termine / Fristen sind zu vermeiden. 



Finanzielle Auswirkungen  

□ nein  

x ja, ergibt sich im Rahmen der Prüfung 

 

 

Personelle Auswirkungen 

□ nein  

x ja, ergibt sich im Rahmen der Prüfung 

 

 

Beteiligte Fachbereiche/Betriebe 

□ Keine  

 

x WFG, WTF 

□ Stellungnahmen angefügt 

Klimaauswirkungen 
 
1. Klimaschutzbewertung 

x entfällt 

󠆐 erheblich positiv 

󠆐 geringfügig positiv 

󠆐 geringfügig negativ 

󠆐 erheblich negativ 

 

2. Klimaangepasstheit 

x entfällt 

󠆐 positiv 

󠆐 ausgeglichen 

󠆐 negativ 

 

 


